— für den Landkreis Großes Werder — 


Nr. 28 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


— —— —— 


Verordnung 
über die Sicherung der Haushaltsführung der Gemein⸗ 
den und Gemeindeverbände. Vom 30. 6. 1931. 
Auf Grund des 8 1 des Ermächtigungsgeſetzes vom 
23. Januar 1931 (Geſ.⸗Bl. S. 7) wird folgendes mit 
Geſetzeskraft verordnet: 


Nr. 1. 


Artikel 1. 

Der Senat und die von ihm beauftragten Behörden 
überwachen die Haushalts-, Kaſſen⸗ und Rechnungs⸗ 
führung ſowie die Kaſſenlage, die Vermögensverwal⸗ 
tung und das Schuldenweſen der Gemeinden. Die Ueber⸗ 
wachung ſchließt auch die Prüfung der Jahresrechnun⸗ 
gen in ſich. Sie ſind befugt, Auskunft über dieſe Ver⸗ 
waltungszweige und Tätigkeiten ſowie Einſicht in die 
Akten und Unterlagen der Gemeinden zu verlangen. 

Artikel 2. 

Ueberſteigen die Ausgaben einer Gemeinde die Ein⸗ 
nahmen oder entſprechen die nach den Gemeindebeſchlüſ— 
fen von den Gemeindemitgliedern zu erhebenden Ge— 
meindeſteuern bezüglich ihrer Höhe oder der Art der 
beſchloſſenen Steuer gemäß einer Prüfung durch die 
Aufſichtsbehörde nicht der Billigkeit, ſo hat die Auf⸗ 
ſichtsbehörde dahin zu wirken, daß der Ausgleich durch 
Senkung der Ausgaben erreicht wird. Soweit dies nicht 
möglich iſt, hat die Aufſichtsbehörde dafür zu ſorgen, 
daß alle zur Herbeiführung eines billigen Steueraus⸗ 
gleichs bezw. zur Erhöhung der Einnahmen erforder— 
lichen Maßnahmen ergriffen werden. 

Verweigert oder unterläßt eine Gemeinde die gemäß 
unter Abſ. 1 erforderlichen Beſchlüſſe zu faſſen, ſo kann 
die Staatsaufſichtsbehörde dieſe Beſchlüſſe anſtelle der 
Gemeinde entweder ſelbſt faſſen oder durch einen be⸗ 
ſonderen Beauftragten (Staatskommiſſar) faſſen laſſen. 
Soweit und ſolange es die Durchführung der Beſchlüſſe 
nötig macht, kann die Verwaltung der Gemeinde an⸗ 
ſtelle der zuſtändigen Gemeindebehörde dem Staats⸗ 
kommiſſar übertragen werden. 

Den Gemeinden im Sinne der Abſätze 1 und 2 
ſtehen die Gemeindeverbände gleich. 

Artikel 3. 
Die Durchführungsbeſtimmungen zu dieſer Verord— 
nung erläßt der Senat. 
Artikel 4. 
Dieſe Verordnung tritt am 30. Juni 1931 in Kraft. 
Danzig, den 30. Juni 1930. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Dr. Ziehm. gez. Dr. Hoppenrath. 


Veröffentlich, 

Tiegenhof, den 10. Juli 1931. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 2 


Ferien des Kreisausſchuſſes. 
Gemäß 8 5 des Regulativs zur Ordnung des Ge⸗ 
ſchäftsganges bei den Kreisausſchüſſen vom 28. 2. 1884 
hält der Kreisausſchuß während der Zeit vom 21. 7. 


— 4 ͤ rT. K —U —— nn, 


Neuteich, den 15. Juli 


1931 


bis 1. 9. jeden Jahres Ferien. Während der Ferien 
werden Termine zur mündlichen Verhandlung nur in 
ſchleunigen Sachen abgehalten. Auf den Lauf der ge⸗ 
ſetzlichen Friſten bleiben die Ferien ohne Einfluß. 
Tiegenhof, den 8. Juli 1931. * 8 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 

Nr. 33 
Grenzübergangszeiten bei Weißenberg. 
Infolge der durch den Dampferverkehr zwiſchen Weis 

Benberg und Marienburg geſchaffenen Verbindung find 

die Grenzübergangszeiten wie folgt feſtgeſetzt: 

1.) Kittelsfähre: Mittwochs, von 6½ bis 9 Uhr und von 
15 bis 19 Uhr, 

Sonnabends, von 6½ bis 9 Uhr und 
von 15 bis 20 Uhr, 

Sonn⸗ und Feiertags: von 7.30 bis 
15.30 und von 20 bis 21 Uhr; 

an den übrigen Tagen Uebertritt wie 
bisher. 

2.) Weißenberg: Sonn- und Feiertags: wie bisher und 
außerdem von 5.30 bis 6.30 (Früh⸗ 
öffnungszeit) an den übrigen Tagen 

: Uebertritt wie bisher. 
Tiegenhof, den 8. Juli 1931. 
Der Landrat. 


— — — — 


Nr. 4. 


—— m nn nt 


Schulperſonalien. 
Es ſind gewählt und von mir beſtätigt worden: 

a) Lehrer Mielke in Parſchau als Schulkaſſenrendant 
für die ev. Schule in Parſchau, 

b) Inſtmann und Gemeindevertreter Paul Bornows— 
ki in Damerau als Familienvater in den Schulvor⸗ 
ſtand der ev. Schule in Damerau, 

c) Arbeiter Anton Schulz in Tralau als Familien⸗ 
vater in den Schulvorſtand der ev. Schule in Tralau. 
Tiegenhof, den 8. Juli 1931. 0 

Der Landrat. 

„ een 


Bekanntmachung: 

Einſprüche gegen die Wahl der Vertrauens: und 
Erſatzmänner in der Angeſtelltenverſicherung im Wahl⸗ 
bezirk: Verſicherungsamt des Kreiſes Gr. Werder ſind 
nicht erhoben worden. 5 

Ich mache gemäß § 37 der Wahlordnung vom 9. 7. 
1930 das endgültige Wahlergebnis bekannt: 

Verſicherte Angeſtellte 
a) als Vertrauensmänner: 

1.) Adalbert Beider, Kaufmannsgehilfe⸗Neuteich, 

2.) Paul Dyck, Kaufmannsgehilfe-Platenhof, 

3.) Johannes Neumann, Kaufmannsgehilfe⸗Neu⸗ 

teichsdorf; 
bp) als 1. Erſatzmänner: 

1.) Ernſt Jochim, Kaufmannsgehilfe⸗Tiegenhof, 

2.) Siegfried Weite, Bankbeamter⸗Neuteich, 

3.) Alfons Hecht, Juſtizangeſtellter-Tiegenhof; 

c) als 2. Erſatzmänner: 

1.) Walter Enß, Bankbeamter⸗Tiegenhof, 

2.) Richard Thimm, Kaufmannsgehilfe⸗Neuteich, 

3.) Konrad Großnick, Angeſtellter⸗Tiegenhof. 


Nr. 


Die Ortsbehörden erſuche ich, in ortsüblicher Weiſe 
auf dieſe Bekanntmachung hinzuweiſen. 


Tiegenhof, den 7. Juli 1931. 
Der Wahlleiter für den Wahlbezirk: 
Verſicherungsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
Poll, Landrat. 
Nr. 6. ——— 
RR RL Te von Landjägern. 


Neunten bringe ich die Regelung der Vertretung 
der in der Zeit vom 16. bis 31. 7. d. Is. in Urlaub 
gehenden Landjägereibeamten zur Kenntnis und erſuche 
nn beteiligten Ortsbehörden um ortsübliche Bekannt⸗ 
gabe. 


Beurlaubt Vertreter 


Polizeimeiſter 


Schutzpolizeikommando te. 2 15. 84 Schugpoſtzeifommando Lies 
Weſterweck⸗Jungfer „75 STRERONERL Taerge 


genhof für die Gemeinden: 
Jungfer, Keitlau, Neuſtädter⸗ 
F 
Tandjägereiamt Lupus horſt 
für die Gemeinden: Wall⸗ 
dorf, Neulanghorſt. 


Landjägereiamt ıt Heyer für die 
Gemeinde: Kl. Mausdorfer⸗ 
weiden 


Hauptwachtmeiſter 


E lizeikommando Neu⸗ 
n chutzpolizeiko 


teich für die Gemeinden: Neu⸗ 
teicherhinterfeld, Pranaenan. 
Schutzpolizeikommando Kies 
bau für die Gemeinden: Pal- 
ſchau, Pordenau. 
Landjägereiamt t Schöneberg 
für die Gemeinden: Neufirch, 
Schönhorſt. N 
Schutzpolizeikommando Kalt- 
hof für die Gemeinden: Wer⸗ 
nersdorf, Piedel, Schönau. 


bis 
en 
Landjägereiamt Kunzendorf 
für die Gemeinden: Mielenz, 


Hl. Montau. 
Tiegenhof, den 12. Juli 1931. 
Der Landrat. 


Hauptwachtmeiſter 
Wolff⸗Wernersdorf 


N | 
Biehjeuchenpolizeitiche Anordnung. 


Zum Schutze gegen die Maul: und Klauenſeuche 
wird auf Grund der SS 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes 
vom 26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) fol- 
gendes beſtimmt: 


Nachdem unter dem Jitngrindvieh auf der Fiskali⸗ 
ſchen Weide Neulanghorſt, Weideſtück Kampenfeld, die 
Maul⸗ und Klauenſeuche amtstierärztlich feſtgeſtellt iſt, 
wird ein Sperrbezirk gebildet, beſtehend aus 

dem Weideſtück Kampenfeld der Fiskal. ce 
ES 


Auf das Sperrgebiet findet die viehſeuchenpolizei⸗ 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden — Er m 7 17 8 von u . Pech & W. e Nenteſch (Freie Stadt Dan, eee 508. 
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liche Anordnung des Herrn Regierungs⸗Präſidenten 
vom 18. April 1914 — abgedruckt im Kreisblatt Nr. 
40 von 1930 — Anwendung. 

5 3. 

Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit ſo⸗ 
fortiger Wirkung in Kraft. 

§ 4. 

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden 
gemäß S 74 Abſ. 1 Ziff. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von 30.— bis zu 6000 Gulden, im übrigen 
auf Grund des § 76 Ziff. 1 a. a. O. bis zu 300 Gulden 
oder mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 13. Juli 1931. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Bekanntmachung 


über das Ergebnis der Wahl für die Vertreter der Ar⸗ 
beitgeber und Verſicherten im Vorſtand der Landkran⸗ 
keukaſſe für den Kreis Großes Werder. 


H. Gruppe der Arbeitgeber. 

Für die Wahl der Arbeitgebervertreter iſt nur eine 
Vorſchlagsliſte eingereicht worden. Die vorgeſchlagenen 
Bewerber gelten daher ohne weitere Wahlhandlung als 
gewählt. Es ſind dies: 


1. Herr Hofbeſitzer Gerhard Thießen in Gr. Lichtenau, 
2. Herr Hofbeſitzer Fritz Schroedter in Eichwalde. 
B. Gruppe der Verſicherten. 

Bei der am 11. Juli 1931 ſtattgefundenen Wahl für 
die Vertreter der Verſicherten wurden insgeſamt 16 
gültige Stimmen abgegeben. Von dieſen entfallen: 
auf VI e des Deutſchen Landarbeiterver⸗ 

bandes Bezirk Danzig, des Reichsverbandes 
ländl. Arbeitnehmer Bezirk Danzig und des 
Danziger Land⸗ und Forſtarbeiterverbandes 
e 13 Stimmen - 4 Sitze. 
auf WII Wahlvorſchlag der Arbeitnehmergruppe 
Kreiswirtſchaftsverbandes Großwerder 
„3 Stimmen ⸗— Sitz. 
Es ſind hiernach gewählt: 
vom Wahlvorſchlag VI: 
1. Herr Freiarbeiter Bernhard Zwingmann in Irrgang, 
2. Herr Melkermeiſter Guſtav Kuckla in Orloff, 
3. Herr Freiarbeiter Paul Sidowske in Brunau, 


des 


4. Herr Landarbeiter Guſtav Treder in Fürſtenwerder. 


Die Gültigkeit der Wahl kann innerhalb 2 Wochen 
nach der Bekanntmachung des Wahlergebniſſes beim 
Kaſſenvorſtand oder beim Verſicherungsamt in Tie⸗ 
a angefochten werden; 155 Verſicherungsamt ent⸗ 

eide 


Neuteich, den 14. Juli 1931. 
Der Vorſtand der Landkrankenkaſſe 


für den Kreis Großes Werder. 
Preiskowski, 
Vorſitzender und Wahlleiter. 


